
 
 
Profil der Sektion Hämostaseologie 

Die Sektion Hämostaseologie wurde 1995 bei der Jahrestagung in Wien von Prof. Viola 

Hach-Wunderle mit den Beisitzern Prof. Klaus Breddin und Prof. Peter Nawroth gegründet. 

Von Anfang an bestand damit eine enge personelle Verbindung zur Gesellschaft für 

Thrombose- und Hämostaseforschung. Inhaltlich hat  sich die Sektion zum Ziel gemacht, die 

rasch wachsenden  wissenschaftlichen Erkenntnisse in der Hämostaseologie den Mitgliedern 

der DGA zu vermitteln und damit den gegenseitigen  Austausch von Ideen und Projekten zu 

fördern. Es werden folgende Zielsetzungen verfolgt: 

 

- Erarbeitung diagnostischer und therapeutischer Standards  

- Integration neuer diagnostischer und therapeutischer Konzepte in die angiologische 

Praxis 

- Bereitstellung eines Forums zur wissenschaftlichen Diskussion 

- Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

- Hilfestellung bei der Planung und Durchführung wissenschaftlicher Studien 

- Förderung der Kooperation der Mitglieder und Koordination multizentrischer Projekte 

- Unterstützung bei der Abhaltung wissenschaftlicher Treffen und fachübergreifender 

Fortbildungen   

- Herausgabe von Publikationen zur Abgabe von Stellungnahmen und zur Verbreitung 

des aktuellen Wissensstandes auf dem Gebiet der Hämostaseforschung 

- Gegenseitige Beratung, Nutzung von Laborkompetenz und Netzwerkbildung  

 

Inhaltliche Schwerpunkte der aktuellen und zukünftigen Arbeit sind die Diagnostik und 

Therapie von Hämostasestörungen, wobei ein Themenschwerpunkt die Thromboseneigung 

ist. Angeborene und erworbene thrombophile Diathesen, das erhöhte Thromboserisiko im 

Rahmen von malignen Erkrankungen, Hormonbehandlung, Schwangerschaft und anderen 

Begleitumständen stehen dabei im Fokus.  Darüber hinaus beschäftigt sich die Sektion mit 

Fragen der Antikoagulation bzw. antithrombotischen Therapie, wobei spezielle Aspekte wie 

der Umgang mit Blutungskomplikationen, periinterventionelles bzw. perioperatives 

Management und das Monitoring von Antikoagulanzien und 

Thrombozytenfunktionshemmern von besonderem Interesse sind. 

Sektionssitzungen finden regelmäßig im Verlauf der DGA-Jahrestagung statt. Je nach Bedarf 

finden weitere Treffen der Sektionsmitglieder statt. Sollten Sie als Mitglied der DGA Interesse 

haben an der Mitarbeit in dieser Sektion, nehmen Sie bitte Verbindung  mit uns auf. Wir 

laden Sie herzlich ein, mit Ideen, Fragen und Vorschlägen mit uns in Kontakt zu treten. 

 

PD Dr. med. Birgit Linnemann, Frankfurt am Main     

Prof. Dr. med. Viola Hach-Wunderle, Frankfurt am Main   

Dr. med. Mathias Grebe, Marburg  


